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Em funften Garl war nu fein Mepland ein BVergniighn,
Dy, da.er.endlich fiavh, fofprady e nodh ulest :
Store mic in Todte niche, ich muf gvar unten liegen,
Dody meinem DHerien bleibe mein WMenland eingedst,
) MeinDfeitdmann, Enten wiv-die Signacuren lefen,
; : > Dic BOttes Finger offt in fromme Seclen fhreibe,
Die Worte wirden wobl beyy it e3 feyn getwefen s
Ach ! Wennim Todfe nui: mein Hevland in miv bleibes
Wie Fonte doch Oeit Geift fich an den Worten laben,
Die IESUS felbfien fagt der Seclen; die Jhi-liebts-
3cb und der Bater willin ihr die Wobhung baben,
WBobl, fprachftu, wer an GOIT fein evie nux erafebe,
Du frommer DBleitdtann, baft Dein Herse NDTT gefhenclet.
Sm Tempel yaveft dii vor Andadht offentsirct, :
Wenn IESUS Lafel Didy gefpeift hat und getrdncet,
Wie -ohnvergleichlich iwar die Wobnung ausaefiminde!
Drumt ob cin {ieller Todt Dich gleich von hinmen firbret,
Unbd citt gefchivinder Sturm Dein Schiff in. Hafen treibe,
o witd an Dir doch nidyts verdammliches aefpihret, .
Weil, ey in-FESU [ebt, auch fterbend feine bleibt.
Da nun Dein toerthed Haus-in Thrdanen will zerflicfiens
Da wiedechohltes Ach aus Meund und Hergen quills,
S Fan dies etnige den Wermuths-Kelch devfisfiens
Das Hevse toar mit GOIT und IESU- angefilit,
Der will nunmehro Div-fie Seine Wobnung fobhnen,
Und aus Sreptoilligheit in Gnaden dancbar feon,
Daf du i Oeiner Bruft haft FESUM lafien wohnen,
e diefes vaumt €r Die dén ganken Himmel ¢in,
Dodh weil der Leib nicht Fan die Wobnung mit bc%tcbm,
S fallt bag morfche Haus in eine ditfire Grujt,
Wenn aber einft dev Baum der Ervigfeit wird blihen;
Lnd &Ottes Macht-IBort Ihin aus feiner Afche tufts
So foll ex airch sugleich die Hevelichteit genieffen, . -
n der die Seele nur vorieso Antheil Frieat, =
Sneffen foollen fwir Jon in fein Grab: verfchlieffer;

I toelhemn er voll Ruhm und voller Ehren liegh,
: Seinem Hochacldhanten Heven Retori fhricbe diefed
ju fester Ghre deffen-gervefener Conrector.

- M, Sobann- Khriftian Herhog.




O gebfe bur, -thewter Santtund leaft dich fhlaffens nieder,
) Dee Abend , - welchen du fo offt getviinfthet haft,
Z Berforicht biv fiffe Ruby und bringt dercinfien vieder
Den frohen Lebens-Zag, wenn Ou genung. gerafts

Dt giebeft gute Nache! 1nd-das Wort prepe den Oeinen
_ o Beteibnif, Ach und Wely ! und bittre Thrdnen qus;
FWer wolt auch den BVerluft niche Fimmerlich betveinen?
. SBenn DManii und Water toird devfenctt ind Toden-Haus!
Dody tocif der-treue GOI fihon afles Leid qurfrillen;~

Er foricht ja s Sely Yoill felbfe Deirr SRann und Vater feyn !
Drum leg man nur geteoft fein Wollt in GOttes Willen,

Und fehreibe Sorg und Noth in deffen Dertck-Bud ein
Du aber Geeligfter/ vub wobl, verfihlafi die-Sorgen,

- Die Dix Detry faures Amt bat dffters subereit,

IWie frolich wivfk Su fyn, wenn GOTE an jenen Morgen

Den anfferivectten Leib einfithre sur Seeligheit!
T it diefen tenigen wolte dem Sodyfeeligen Heren Redorl,

wie auch dev Bornchmen Leidsvagenden Familie -feine
Gehuldigheit abftatten.

Shriftianus Eeamer Colleg: T.

u! nofter Gleitsmann, nulli pietate fecundus,
Cizenfis noftrz gloria'magna Schole,
Morte cadit fubith terreftres linqvit & oras,
Hlius ob mortem flet jpia Ciza gemens;
" Vixifti officio functus, -dum fata finebane,

«/there jam letus dignabrabes capis.

Hororatisfimo Collegz lugens fecit,
- Chriftophorus Tittelius,
i+ Cantor.

&

Srabichriffe.
FPER Cin Lefer frit gemach su diefem Leichen-Geine,
A Hicr findeftu toobl vecht unfehasbare Gebeine,

Gold, Silber, ParlenSchmuct tée%)(ci)x&nz?c Prund
P ; und Pradyt,
VS D¢ find-vor dicfens Schiats biel g germg geacht.
as der Eraftus iff u feimer Beif getoefen,
1Inbd foie Melanchthon bt i Selyilen fonft. gelefery,.

S, foi¢ dort Mofes hat fein Ifvacl gelendt,

1 Das ift hiex Tyiedernm in diefes Grab gefencit,
Kunft, Sprachen, GOttes Furdhe, ud allc edle Sabens,
Daran GelehrjamEeit vevgnitgt fich Hflegt u laben,

Das liegt benfammen bier 1 diefer frillen Grufft,
Drumm Lefer Eiffe nun audy die gerodibie Kinft.




Dodh toenn du cefilich it von diefem Schase toiffers
Der ¢0le SBleitrmannliegt allbier su deinen Fiffen ;
Des Nabmens geofier Lob, der unfierbliche Rubm,
Die bleiben dicfer Grufit dag wabre Eigenthum, ,
Geinem vormalis tvewen Heven Preceptori, At nacaw
hends Hohgeehrteften Heven Collegz und einiger Jeis
ﬁ;ra;n l‘%«ég‘ixigum {chufdigften lesten Cheen folte diefes
)

Sobann Shriftian Henningf Vs,
Sadrigal.

Er * Nund und LWeifheit gab/
Der werthe Gleitsmant ift nidyt mehr vdrbanden/.
Sein miides Haupt leqt fich ing finfire Srab/
DNacydem Er hier dic Schul-Laft tiberftandens
B)Auffechs unddrepfig:jdbrig- Leiden/
? Erfolgt die Suft/ dic alle Laft verfiife/
gort/ was fein Seift geniche/
Die fdonfren Himmels - Hervlichfeiten,
Detrribteffe getroft ! Der Diund der Weiheit fpriche:
S will 20t Glestsmann fepn/ drum foeinet nidt !
*ird auf diefe Worte gesielet, die am SehulsSatheder fiehens
ErQ . AQEn TMIN .STOMA KAD. TOQTAN.

Sobann Sidler. S. S.

@) Jn Schul-Dtann fadatswobl (b wenig Rubes Stunden/
) Dag fan Semtithe fich offt vedyt evholen-fan s
op) Das TSody/ fo geftern hnr vonfeinem Hals verjdounden/
; 74 Das legt ex heute fidybon neuen wieder an
on 30) 2Bic Du O Sieeliger! Fn Schulen dich verhalteny
Darff fein Poéte nidht mit Schmincte mablen ab/
Drin tingefparter §leif/ Dein treuss Amis-BVevmalten
Laft Dem Seddchenif nicht bedecken Sand und SBrab,
Lun ift die Arbeit aus/ der Schulen-Staub geddmpfet /
Dein FESUS fuhret Didh in hohern Orden ¢in/
o Eckel und Berdruf nidyt mit den Stunden tdmpffet/
8o Hiligkeit und_ Rub verbundne Schieftern fenn.
Siet 1ft offt mande Luff nmehr alg su bald vergangen/
Nun aber triffft Du die/- fonicht vergebet/ en.
Wo taufend Fahr ¢in Tag; Wo berslidyes Berlangen/
Suder Vollfommenbeif nidyts mehr evwavten fan,
So gely denn Seeligrer! Geb bin in deine Kamimer
crfchlieffe deinen Leib'in frine fiible Srnffe/
Berqgif nin aller Laft! Vergif der Evden Jammer!
1nd rube fanfft und wohl bis Didy Dein SESUS tufts
Dein Angevencken foll in unfern Heegengrimen/ -
IBo'die Beftandigteit fithre giildne Seulen auff/
€ foldyes Ehren,SNabl (oll Deinem Lobe dienen/

‘ cigen dei o aller Reiten Lauff. ‘
Hip. jaen b gpiRavb g B%nfd)ulbigmngnbmﬁmbeé Beeligft verfioibenien
A © {dyrieb biefed fein Mitleiden jubegeugen

9, 3fdaul, Cantor Subftit.
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	Dem Hoch-Wohl-Edlen, Hochachtbaren und Wohlbelahrten Herrn, Herrn M. Gottfried Gleitsmannen, Bey der Stiffts-Schule in Zeitz in die 36. Jahre hochverdient gewesenen Rectori, Wolten, Als derselbe Den 15. Febr. 1724. des Nachts Durch einen ohnvermutheten Schlag-Fluß, dieser Zeitlichkeit entrissen, Dessen Cörper aber, Den 18. ejusdem In die Kloster-Kirche beygesetzet, Und den 20. ejusdem Dessen Angedencken Mit einer Gedächtniß-Predigt In besagter Kloster-Kirche beehret wurde Ihre ... Hochachtung an den Tag leg
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